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Weihnachtsfeier passé! 
 

Tja hört sich schräg an, ist es sicherlich auch, aber 

Weihnachten ist ja schon in 7 Wochen und bekannt-

lich rennt die Zeit. Ehrlich gesagt, haben wir im Dezem-

ber mit Weihnachtssingen, Weihnachtsmarkt und 

Preußen Cup-Vorbereitungen alle Hände voll zu tun 

und die Burg ist leider auch stetig ausgebucht. So fand 

am 4.10 um 19 Uhr unsere Weihnachtsfeier für alle 

Ehrenamtlichen, Sponsoren und Unterstützer auf der 

Burg Beeskow statt. Unser Vereinsvorsitzende Karsten 

Krüger nahm die Begrüßung und einen kurzen Abriss 

über die letzten 1,5 Jahre des neuen Vorstandes/Ent-

wicklung des Vereins vor. Des Weiteren konnten zwei 

Mitglieder für außergewöhnliches Engagement für den 

Verein ausgezeichnet werden. Unsere Vereinsikone 

Wolfgang Just, der im Rentenalter, immer für den Ver-

ein zu jeder Stunde zur Verfügung steht, ob als Trainer 

der D2 Junioren, als Trainer bei den Feriencamps, als 

Spieler beim Weihnachtskick oder am Grill, solche 

Menschen sind in unserer Gesellschaft echt rar. Der 

zweite Geehrte ist Paul Höppner, der als Trainer bei 

unserer jüngsten Abteilung den Sportsfreunden sehr 

aktiv ist und trotz Selbständigkeit für den Verein eine 

große Bereicherung darstellt. Mit ihm wird’s nie lang-

weilig und auch keine Hürde ist hoch genug, dass man 

sie mit ihm nicht erklimmen könnte. So organisierte er 

gerade den Hindernislauf beim 1.Kiesgrubenlauf. Na-

türlich wurde auch der Nachwuchs unseres Jugendlei-

ters Fußball Sven Meissner mit einem passenden Tri-

kot noch nachträglich begrüßt. Im Anschluss nutzte Ro-

bert Czaplinski als Bürgermeister und Beiratsmitglied 

die Gelegenheit um noch ein paar positive und dan-

kende Worte an alle Preußen und Sponsoren zu rich-

ten. „Ich bin stolz, einen so lebendigen Verein in unse-

rer Stadt zu haben!“ solche Worte nahmen nicht nur 

die anwesenden Trainer, sondern auch deren Beglei-

tung mit gewissem Stolz zur Kenntnis. Sind wir doch für 

über 199 Junioren in unserem Verein Trainer, Motiva-

tor, Freund und Lehrer, sportlich sowie auch mensch-

lich und das ausschließlich im Ehrenamt. 

Die Abendunterhaltung war mit dem Comedian Flo-

rian Simbeck, bekannt von Erkan & Stefan gesichert, es 

wurde viel gelacht und geschmunzelt. 

 

Wir fanden den Abend super, eine Wiederholung wird 

es mit Sicherheit geben, dabei natürlich einen großen 

Dank an alle Sponsoren und Unterstützer.  

Eure Hilfe macht vieles erst möglich! 

 

 

 

                  Bildunterschrift: Suchanzeige Fußballherrenbereich 

Die Hinrunde ist zur Hälfte rum! 
Die Hinrunde der neuen Spielzeit für unsere neue 

junge Männermannschaften ist zur Hälfte rum, 

Zeit ein Zwischenfazit zu ziehen.  Wir sind mit 2 

Siegen, gegen Bad Saarow und Markendorf in die 

Saison gestartet, erkämpften dann auswärts in 

Coschen ein Unentschieden. Im Kreispokal 

verabschiedeten wir uns früh gegen die SpG 

Hennickendorf/Rehfelde, die eine Liga höher 

spielen. Das anschließende Heimspiel musste auf 

Grund zu wenig Gästespieler abgebrochen 

werden. Den Tabellenersten vom FC 

Eisenhüttenstadt bezwangen wir auswärts. 

Anschließend reiste der SV Zeschdorf nicht an. 

Die einzige Niederlage erfolgte auswärts in 

Briesen und das letzte Spiel war das Derby gegen 

Lindenberg, welches vor 245 Zuschauern im SFZ 

Beeskow ausgetragen wurde, hier trennte man 

sich 4:4. Wir sind in der Spitzengruppe mit 4 

Punkten Rückstand auf dem Tabellenführer. 

Wir nutzen das Zwischenfazit und sprachen mit 

unserem Coach Jan Kantner. Bist du mit dem 

Saisonstart zufrieden?                                                   

Jan K. „Absolut! Nachdem Ende April, Anfang Mai 

vieles fraglich war, hat keiner damit gerechnet so zu 

starten. Über die 2 ausgefallenen bzw. abgebrochenen 

ärgere ich mich sehr, wenn wir diese 2 Spiele 

bestritten hätten, wären wir schon ein wenig weiter, 

was das Einspielen angeht. Aber wir machen aus 

Allem das Beste.“                                                                 

Wie ist die Stimmung in der Mannschaft? Jan K. 

„Großartig die älteren Spieler gehen auf und neben 

dem Platz voran, führen, motivieren, lassen 

den jüngeren und aufgerückten Spielern Raum sich 

zu entwickeln. Es freut mich besonders das Sie auch 

neben dem Fußball vieles unternehmen, mit 

anpacken und das bisherige Vereinsleben neu 

definieren und gestalten.“ Wie funktionieren die 

Abläufe zwischen den älteren und jüngeren/neuen 

Spielern? Jan K. „Die "neuen" Spieler sind ja keine 

unbekannten und zum großen Teil, Beeskower 

Burschen, die sofort Führung übernommen haben 

und keinerlei Probleme hatten sich zu integrieren.“ 

Es ist deine erste Trainerstation im Männerbereich, hast du 

dir das so vorgestellt? Jan K. „Da muss ich ein wenig 

differenzieren. Menschlich und sportlich kenne ich unsere 

Mannschaft schon eine ganze Weile. Ich habe 

beispielsweise die ersten Spiele von unserem Kapitän 

David, im Männerbereich gesehen und die jüngeren 

Spieler mehr oder weniger seit Ihren Anfängen im F - 

Junioren Bereich begleitet und verfolgt. Die Jungs wussten 

und wissen auch ganz genau wem Sie als Trainer 

bekommen. Dort passt es einfach! Beim organisatorischen 

Umfeld ist ein wenig Ernüchterung eingetreten, dort 

benötigen wir noch Input und Kompetenz sowie Weitsicht 

und Visionen, wo wir in 2-3 Jahren stehen möchten.“ 

Nachdem sich das Staff im Herrenbereich, auf Grund des 

kurzfristigen Rückzuges vom Teammangaer Helmut 

Musick verkleinert hat, was wünscht du dir? Jan K. „Dieser 

Rückzug ist natürlich ein herber Rückschlag, zumal er zu 

einem Zeitpunkt kam, bevor unsere Arbeit richtig los ging! 

Wir benötigen Mitwirkende, die sich aktiv mit einbringen, 

unterstützen bei den Online und Passangelegenheiten, 

jemand der sich rund um unsere Heimspiele kümmert, 

diese organisiert und attraktiv bewirbt, sodass wir wie zuletzt 

immer über 200 Zuschauer im SFZ begrüßen können.“                                                                                 

Die Hallensaison steht quasi in den Startlöchern, der 

26.Preußen Cup ist ein Hallenspektakel, schon große 

Vorfreude auf dieses Event? Jan K. „Da schlagen 2 Herzen 

in meiner Brust. Auf der einen Seite bietet die Halle immer 

Spektakel, Schnelligkeit und viele Tore, allerdings bin ich 

auch immer besorgt um die Gesundheit unserer Spieler. 

Solange ALLE Spieler verletzungsfrei bleiben, ist alles 

okay!“                                                                                                         

Wie beurteilst du die Kreisliga Staffel Süd nach den ersten 

Spielen? Jan K. „Das Leistungsgefälle ist enorm, sowie 

anscheinend die Ansprüche anderer Teams.“                           

Was wünscht du dir für die Zukunft? Jan K. „Sportlich 

muss und ist der Anspruch, in absehbarer Zeit wieder 

höherklassig zu spielen! Dass die gute Jugendarbeit weiter 

Erfolge bringt und alle Spaß am Spielen haben. 

Organisatorisch auf viele, viele weitere Freiwillige die sich 

ehrenamtlich engagieren möchten, mehr Miteinander als 

Übereinander. An dieser Stelle muss ich auch ein großes 

Dankeschön los werden an alle Helfer, Trainer, Vorstand, 

Muttis und Vatis die vieles geben, vor allen Dingen Zeit, 

ohne euch ginge vieles nicht. Auch Ihr seid Preußen 

Beeskow!“ 

 

 

Bildunterschrift: Übergabe der Präsente für herausra-

gende Leistungen für den Verein an Wolfgang Just 

und Paul Höppner durch den Vorsitzenden Karsten 

Krüger. 

 

 

Trainerausbildungs-
standort Beeskow 2024 

Preußenschmiede 
Beeskower Nachwuchszentrum  

Witz des Tages 

   

In diesem Frühjahr führten wir erfolgreich in 

Beeskow den C-Lizenz Lehrgang für Übungsleiter 

durch. Aktuell ist der Basiscoach gestartet, 

insgesamt nehmen 24 Trainer aus dem gesamten 

Brandenburg daran teil, darunter 5 unserer 

Preußen Juniorentrainer. Darüber hinaus fand im 

September eine Trainerweiterbildung in Beeskow 

statt, wo sich Trainer fortbildeten. Die letzte 

Trainerweiterbildung in 2024 ist für Anfang 

Dezember geplant, wo erneut über 24 Teilnehmer 

begrüßt werden.  

Seit August 2024 ist Sven Meissner neuer 

Jugendleiter der Preußenschmiede. Er folgt auf 

Benjamin Nickel, der aus persönlichen und 

gesundheitlichen Gründen sein Ehrenamt 

niederlegte.  Mit neuer Motivation und neuem 

Schwung konnte der neue Jugendleiter bereits 5 

neue Juniorentrainer gewinnen, sodass unser 

Nachwuchszentrum stetig weiterwächst. Im 

Kleinfeldbereich sind wir überall mit 2 Teams je 

Altersstufe besetzt, was uns sehr freut. Die 

Zukunft gehört uns! 

Am Stammtisch: 

 

". . . sag mal, versteht Euer Trainer wirklich etwas 
vom Fußball?" 

"Aber klar doch! Vor dem Spiel erklärt er uns, wie 
wir gewinnen können und nach dem Spiel 
analysiert er, warum wir verloren haben!!!" 
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1.Kiesgrubenlauf ein voller Erfolg. 
 

  

 

Am 13.10.2024 war es endlich so weit, nach monatelanger Vorbereitung wurde die Anmeldung geöffnet und die ersten Teilnehmer konnten ihre Startnum-

mer für den „Last Man Standing“ abholen. Die ersten Kinder reihten sich in die Schlange ein und freuten sich auf ihr Bändchen, welches sie berechtigte auf 

den Hindernisparcours zu gehen. Mit 36 Onlineanmeldungen für den Last Man Standing und 22 für den Hindernisparcours rechneten wir mit einer gemüt-

lichen Auftaktveranstaltung. Jedoch blieb es nicht dabei, von 11-11:30 Uhr meldeten sich noch 23 weitere Läufer für den „Last Man Standing“ an, die 

Teilnehmerzahl beim Hindernisparcours verdoppelte sich ebenfalls am Ende. 

Personal-Trainerin Cindy Jentsch übernahm das Warm Up für die Teilnehmer beider Laufgruppen und das war bitter nötig, da Wind und Regen die 

Stimmung immer wieder versuchte zu trüben. Jedoch pünktlich um 12 Uhr startete der Last Man Standing. Mit einem Zeitbonus von 10 min zum Kennen-

lernen der Strecke, schafften es 54 Teilnehmer die erste Runde zu bewältigen. Ab der zweiten Runde lichtete sich schon das Feld, da waren nur noch 45 

Teilnehmer rechtzeitig im Start/Ziel Bereich. Jede Runde ließ ein paar erschöpfte Läufer aufgeben, so dass in Runde 3 nur noch 34 und in Runde 4 nur 31 

Läufer die 15 Minuten für 1,5km einhielten. Ab Runde 4 waren es nur noch 30 und in Runde 6 schrumpfte das Läuferfeld auf 26 Teilnehmer. Jetzt merkte 

man aber, dass der Ehrgeiz bei jedem die schwierigen Bedingungen wegwischte und man sich sagte, eine Runde geht noch, wenigstens noch eine. Runde 7 

blieb die Teilnehmerzahl konstant, keiner schied aus und jetzt ging es ans Eingemachte: Runde 8! Nicht mehr nur ankommen und durchhalten war das Ziel, 

sondern jetzt ging es um Schnelligkeit, die Reihenfolge war wichtig. Wer das Läuferfeld während der ganzen Zeit beobachtete, der merkte schnell, hier sind 

erfahrene Läufer mit bei, die sich nicht in die Karten gucken lassen. Gegenüber den Vorrunden änderte sich die Reihenfolge der Ankünfte und es wurde 

alles an Leistung gegeben, um doch noch den ersten Platz zu erreichen. Felix Schulz setzte sich mit einer konstanten Leistung durch und führte in jeder 

Runde das Feld an. In der letzten Runde dich gefolgt von Göran Ockain, welcher als Zweites ins Ziel einlief. Platz 3 erreichte Mario Hädicke. Auch wenn es 

als Last Man Standing ausgeschrieben war, nahmen 17 Frauen am Wettkampf teil und lieferten sich ein interessantes Rennen. Julia Werk sicherte sich den 

1sten Platz, gefolgt von Anna Pawlak auf Platz 2 und Linda-Sophie Damm auf Platz 3. 

Parallel zum „Last Man Standing“ gab es aber auch den Hindernisparcours, der mit viel Hilfe und Engagement aufgebaut wurde. Dieser konnte immer im 

Wechsel mit den Startzeiten des Last Man Standing genutzt werden. Jedoch war er bei manchen so beliebt, dass sie Non-Stopp durchrannten und zwischen 

den anderen Läufern durchflitzten. Viele verschiedene Hindernisse, wie Reifentreppe, Spinnennetz, Strohballen, Traktorreifen Betonröhren, Holzwand, 

Schlammgrube, Auf- und Abstiege innerhalb der Kiesgrube und über und unter querliegenden Bäumen galt es zu überwinden. Ich denke so manche Be-

gleitperson wird nach einem leichteren Umweg Ausschau gehalten haben. 48 Teilnehmer ließen sich den Spaß beim Überwinden der Hindernisse trotz des 

kalten und nassen Wetters nicht nehmen. Für die Kinder waren zusätzlich noch eine Strohburg und ein Sandkasten aufgebaut und es wurde Kinderschmin-

ken angeboten. Alle 3 Stationen wurden gut angenommen und oft genutzt. 

Für das leibliche Wohl war auch gesorgt, neben leckeren Getränken, gab es Suppe, Bratwurst und einen Kuchenbasar des Abschlussjahrgangs des Rouanet 

Gymnasiums in Beeskow. Eine Spendenaktion des Bürgermeisters Robert Czaplinski und der Glas- und Gebäudereinigungsfirma Höppner bei den Liege-

stützen gesammelt und in Euro umgelegt werden fand auch regen Anklang bei den Anwesenden. Jeder Liegestütz bringt eine Spende für eine Eislaufbahn, 

die im nächsten Winter auf dem Marktplatz in Beeskow wieder ihren traditionellen Platz finden soll. 2500 Liegestütze im Wert von 1250 Euro kamen allein 

bei diesem Event zusammen. 

Alles in allem war es trotz widrigem Wetter eine großartige erste Auftaktveranstaltung und wird hoffentlich jährlich wiederholt und eine Tradition für 

Beeskow. Das wir eine besondere Laufidee hatten, zeigt uns das Interesse des RBB, welches mit einem Kamerateam vor Ort war und einen kurzen Beitrag 

ausstrahlte. Jedoch wäre dieses Event nicht möglich gewesen ohne die Unterstützung unserer Sponsoren, bei denen sich der SV Preußen 90 Beeskow e.V. 

herzlich bedanken möchten. 

 

Folgende Sponsoren haben uns bei diesem Event unterstützt: Jens Neumann als Verwalter der Kiesgrube, Hauptsponsor Sonae Arauco, Robert Schulze für 

das Catering, Kurylszyn Bau für die Unterstützung mit Strom & Co., Milchhof Zumbrink, ESO-Bau GmbH u Co. KG für die großartige Unterstützung mit 

Radlader & Co., Stadt Beeskow mit dem Bürgermeister als Eventsprecher, Paul Höppner Gebäudereinigung, Leymann Baustoffe, SWB Stahl-Wasser-Bau 

BSK, Reifen Knoblich, Waldform GmbH Ragow für das Holz, Uniplott für das Sponsoring der Wegweiser, REWE Markt Beeskow für das Obst und 

Getränke, Tischlerei Wietekind für die fachmännische Hilfe des Holzhindernisses, Genuss Werk Stadt, Freiwillige Feuerwehr Neuendorf (Beeskow) für die 

Absicherung vor Ort, Angelverein Radinkendorf, THW Cottbus und der Bumerang e.V. mit Ralf Müller. 

Wir als Verein sagen DANKE den Organisatoren aus unserer Abteilung Sportsfreunde Ingo B, Paul H. und Roman Z., sowie allen Mitgliedern der Abteilung. 

Super umgesetzt! 

Es wurde gezeigt, was alles möglich ist, wenn man nur will. Eine neue Tradition ist nun auf den Weg gebracht worden, für unsere Heimat, für unsere Stadt. 

Wir freuen uns auf nächstes Jahr. 
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Bildunterschrift: Begrüßung des neuen Drachenbooots „Kaida“ (kleine Drachin). 
 
Kietzer Wassersportfest  
Am Samstag, dem 07.09.2024 hatten wir viel Sonne und über 30 Grad… Die passende 

Abkühlung gab es beim Kietzer Wassersportfest in Beeskow. Ab 14 Uhr fanden sich zahl-

reiche Besucher und Teams beim Ruderclub Beeskow ein, um gemeinsam das Kietzer 

Wassersportfest zu feiern. Nach mehrjähriger Pause konnten Interessierte wieder in die 

Sportarten Rudern und Drachenboot reinschnuppern. Neben Schnuppertouren im gro-

ßen Drachenboot auf dem Wasser, standen auch an Land die Ruderergometer zum Aus-

probieren bereit und viele Vereinsmitglieder, die gerne Auskunft über ihren Sport gege-

ben haben. 

Eröffnet wurde die Veranstaltung mit der Taufe des kleinen Drachenbootes vom SV Preu-

ßen 90 Beeskow e.V. auf den Namen „Kaida“ (kleine Drachin). Das kleine Drachenboot 

bietet 10 PaddlerInnen Platz und ist aufgrund der schmalen Form nur für Fortgeschrittene 

geeignet. Die Taufe fand nicht wie üblich mit Sekt, sondern mit Spreewasser statt. Damit 

unsere Drachin Kaida, sich auch immer daran erinnert, welches Gewässer ihr Heimatre-

vier ist und sie immer wieder ins Bootshaus des SV Preußen zurückfindet. Vielen vielen 

Dank den Sponsoren der Sonae Arauco Beeskow GmbH, der Apollo-Optik Beeskow 

und der Spreebestattung Beeskow für die finanzielle Unterstützung. Ebenfalls der Werbe-

firma Uniplott vielen Dank für das Veredeln des Bootes mit den Logos. 

Neu in diesem Jahr war die integrierte Fun-Regatta. 15 Teams stellten sich der Herausfor-

derung und absolvierten die 4 Disziplinen Ruderergometer, SUP, Kajak vorwärts und Ka-

jak rückwärts. Die Teams, welche aus je 2 Personen bestanden, waren bunt gemischt und 

absolvierten gemeinsam die Strecken von jeweils 200 m bis 300 m. Die Beeskower Feuer-

wehr sicherte die Disziplinen auf dem Wasser ab, führte in der Pause zwei Wasserrettun-

gen vor und bot außerdem Fahrten mit dem Feuerwehrboot an. 

Am Ende der Veranstaltung wurden die Sieger der diesjährigen Fun-Regatta gekürt. Das 

Team „Märkisches Tor“ sicherte sich mit 53 Punkten den 1. Platz vor den Teams „Ju-

gendtrainer Ruderclub“ (48 Punkte) und „M & L“ (45 Punkte). Für die meiste Stimmung 

sorgte das Team „Die Bauchklatscher“, welches bis zur letzten Disziplin (Kajak rückwärts) 

mit auf Siegerkurs war. Beim Rückwärtspaddeln kenterte das Kajak und die beiden Her-

ren absolvierten das letzte Drittel der Strecke schwimmend mit Kajak im Schlepptau. So 

viel sportlicher Ehrgeiz brachte dem Team neben dem 5. Platz auch den „Titel der Her-

zen“ von den Zuschauern ein. 

Das Event kam bei allen gut an und wird bestimmt eine Wiederholung nach sich ziehen. 

Wer bis dahin nicht warten möchte, kann sich gerne bei der Abteilung Drachenboot mel-

den und zum Probetraining vorbeikommen. Im Oktober findet schon die nächste Regatta 

statt, bei der wir unsere Paddelstärke und unseren Teamgeist unter Beweis stellen wollen. 

Wir sagen herzlichen Dank dem Ruderclub Beeskow für die tolle Zusammenarbeit und 

der Beeskower Feuerwehr für die schöne Vorführung und die Unterstützung. 

Zusammen sind wir stark! 

 
 

 
8. Beeskower Badminton-

turnier am 12.10.2024 

 
71 Sportlerinnen und Sportler aus 17 

brandenburgischen und sächsischen Vereinen nahmen 

am traditionellen Beeskower Turnier „Dem Pokal der 

Stadt Beeskow“ teil. In insgesamt 110 Spielen wurden in 

den Disziplinen Damendoppel, Herrendoppel und 

gemischtes Doppel jeweils in den Kategorien A (sehr 

gute Hobbyspieler und Aktive) und B (Freizeitspieler 

und Nachwuchssportler) die Sieger innerhalb von 10 

Stunden ermittelt. Viele Partien waren äußerst 

ausgeglichen und spannend, sodass 37 Spiele erst im 

dritten Satz entschieden wurden. 

Der eigene Verein trat in diesem Jahr mit 15 Damen 

und Herren an und konnte drei Podiumsplätze 

erringen: Antje und Dirk belegten im gemischten 

Doppel B den dritten Platz, Melanie und Albrecht 

sicherten sich im gemischten Doppel A den ersten 

Platz, und Göran und Albrecht erreichten im 

Herrendoppel A den zweiten Platz, nachdem sie sich im 

Finale erst nach drei Sätzen dem Doppel aus Cottbus 

und Kolkwitz geschlagen geben mussten. 

Wir danken allen Helfern, dem REWE Markt Beeskow 

für das bereitgestellte Obst, der Stadt Beeskow für die 

Unterstützung bei der Pokalbeschaffung und allen 

Gästen.  

 

1.Schnuppertag unserer 
neuen Tischtennisjugend! 

Am Samstagvormittag, dem 19.10.2024 eröffnete unser 

Vereinspräsident Karsten Krüger die erste Schnupper-

stunde in der neuen Juniorensparte. Bei dieser Gelegen-

heit wurde gleich noch unser Mitglied Hardy G. für sein 

Engagement in der Tischtennisabteilung geehrt. “Unser 

Verein lebt von Menschen die sich neben dem Sport, 

noch darüber hinaus für den Verein engagieren, Hardy 

ist solch eine Person” so unser Präsi. Ebenfalls kam unser 

Bürgermeister Robert Czaplinski zu diesem schönen und 

nicht alltäglichen Ereignis vorbei und begrüßte die Anwe-

senden.  

Unsere neuen Juniorentrainer Heike und Harald stan-

den mit vollem Einsatz zur Seite und gaben schon wert-

volle Hinweise, wie man den Schläger noch besser hält 

etc. Die 1,5 Stunden gingen sehr schnell vorbei und es 

wurden viele Spiele bestritten, dabei zeigte so mancher 

Junior schon ein gutes Händchen. Aber auch ein paar El-

tern und Sportbegeisterte aus der Tischtennisabteilung 

zockten mit. Die nächste Schnupperstunde ist am Sams-

tag 2.11 von 09:00-10:30 Uhr in der Sporthalle an der 

Stadtmauer, wo Interessierte herzlich willkommen sind. 

Anschließend starten wir nach den Ferien mit dem regu-

lären Training. 
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Ein Verein – Ein Netzwerk! 

 

Unser Verein kann ohne Sponsoren nicht wachsen und bestehen,  

Anschaffungen, wie zum Beispiel das neue Drachenboot oder der  

Vereinsbus könnten ohne Sponsoren nicht umgesetzt werden. Sie  

helfen nicht nur bei der Ausführung unserer Sportarten, sondern 

leisten auch einen ungemein wichtigen gesellschaftlichen Beitrag.  

Wir sind auch kultureller Partner in Beeskow, Weihnachtsmarkt,  

Weihnachtssingen etc. ohne Preußen undenkbar.  

Der SV Preußen 90 ist somit ein Stück Heimat!  
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Mehr als nur Sport! 

 

Mit der Wahl des neuen Vereinsvorstandes in 2023, hat sich unser 

Netzwerk stetig erweitert. Uns ist es wichtig, dass Sie ebenfalls von  

diesem Netzwerk profitieren, nicht nur neue Mitarbeiter lassen sich  

durch unsere Vereinsmitglieder finden, auch unsere  

Kommunikationskanäle stehen für Ihre Werbungen zur Verfügung.  

Sprechen Sie uns an, egal ob Praktikanten-, Mitarbeitersuche, 

Projekte oder Produktwerbung, wir sind Ihr lokaler Partner vor 

Ort.  Frei nach dem Motto „Beziehungen schaden nur demjenigen, 

der keine hat“. Der SV Preußen 90 Beeskow e.V. ist in Beeskow 

somit einzigartig, kommen Sie in unser Team. 
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    Bildunterschrift: Herbstcamp Teilnehmer 8-14 Jahren & Bild rechts, Marten M. und Fabio K. mit dem Sparkassen Camptrikot! 

 

 
 
Bildunterschrift: Die 

Sparkasse Oder-Spree ist 

Unterstützer des diesjährigen 

Preußen-Camps im Herbst. 

Vielen Dank für die 

Unterstützung. Bild unten: 

Teilnehmer 4-7 Jahren. 

 
Preußen-Camp 2024! 

 
Im Frühjahr führten wir bereits das Oster-

Camp mit 40 Kindern durch, im Sommer 

stand das „Kicken mit Energie Camp“ auf 

dem Plan und auch hier waren mehr als 40 

Junioren dabei. Im Herbst-Camp setzten wir 

dann den Verbesserungsvorschlag um und 

führten 2 Camps durch. (8-14 Jahren // 4-7 

Jahren), ebenfalls mit über 40 Junioren.  

Dabei kamen die Kinder teilweise aus ganz 

unterschiedlichen Vereinen zusammen. 

Kooperation SV Preußen 90 mit dem 
Gymnasium Beeskow „Projektwoche“! 

In der Schulprojektwoche können die Schüler die Schiedsrichterlizenz im 

Fußballsport erwerben. Für diesen Lehrgang suchten wir interessierte 

Fußballfreunde, die Schiedsrichter/in werden wollen, egal ob Mädchen 

oder Junge, insgesamt haben sich daraufhin 16 Jugendliche angemeldet! Es 

werden die Regelkenntnisse geschult, ebenfalls ist der Kurs für die 

Weiterentwicklung der eigenen Persönlichkeit förderlich. Montag (18.11) 

bis Mittwoch (20.11) von 08 – 15 Uhr Theorieblock im Gymnasium mit 

dem Schiedsrichterausbilder aus dem Fußballkreis Ostbandenburg Rene 

Karge. Und am Samstag 23.11 Uhr 08 - 15 Uhr Praxisblock im Sport- und 

Freizeitzentrum Beeskow. 

 

Preußen Cups 2025 stehen an! 

Im letzten Jahr wurden schon sehr viele und interessierte Hallenturniere 

ausgetragen, dabei nahm so manches Gästeteam eine weite Anfahrt in 

Kauf, um hier in Beeskow anzutreten. 

 

"Die Jugend ist unsere Zukunft, hier entsteht der wichtigste 

Baustein des Erwachsenenbereiches. Komm ins Team 

unserer Preußenschmiede!“ 

                                                      - Jugendleiter Sven Meissner- 

 

Unser Sport- und Freizeitzentrum! 
 

Das Jahr neigt sich so langsam dem Ende und der Outdoor-Sport ist kurz 

vor dem Wechsel in die Hallensaison. Das ganze Jahr lag der Fokus, in der 

Feststellung von Verbesserungsmöglichkeiten unseres Sportzentrums. Un-

ser erstes Projekt war die Feststellung der Notwendigkeit von öffentlich zu-

gänglichen Toiletten für die Zuschauer und Besucher des SFZ. Denn wer 

einmal mit seinen Kindern auf dem Spielplatz des SFZ war und das drin-

gende Verlangen nach Erleichterung verspürte, der wurde enttäuscht und 

musste schnell nach Hause fahren. Die Stadt nahm sich dieser Problematik 

sehr interessiert an und in 2025 wird Abhilfe geschaffen werden. Das 

nächste Projekt war die Implementierung eines weiteren Trainingsplatzes, 

mehrere Arbeitseinsätze mit Eltern und Junioren halfen dabei, sodass wir 

in 2025 einen weiteren 3 halben Trainingsplatz nutzen können. Dann folgte 

das Pumphäuschen, aus dem Dank der Stadt, ein schickes Häuschen für 

Kuchen und Basar geworden ist, zudem mit dem Sponsoring von Leymann 

Baustoffe GmbH & Co.KG mit passenden Sitzgelegenheiten.  Nachdem 

Vereinsschaukasten, kam zuletzt die Vitrine dran, auch diese wurde attrak-

tiv und zeitgemäß gestaltet. Das SFZ Beeskow ist unser sportliches Zuhause. 
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